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Die Bistümer Limburg und Trier laden Sie und Ihre Freunde herzlich zur 
Buchpräsentation, Vernissage und Aktion

Kunst – Hoffnung – Aufbruch

am Dienstag, dem 1. April 2025 um 19 Uhr in das Pilgerzentrum Rom ein.

Das Heilige Jahr 2025 in Rom steht unter dem Motto »Pilger der Hoffnung«. Papst 
Franziskus verbindet mit dem Jubiläum den Wunsch, »ein Klima der Hoffnung und 
des Vertrauens wiederherzustellen, als Zeichen eines neuen Aufbruchs, dessen 
Dringlichkeit wir alle spüren«. 

Die Königsfiguren

Die Königsfiguren des Diakons und Holzbildhauers Ralf Knoblauch sind Pilger der 
Hoffnung! Inzwischen sind mehr als 1000 seiner Skulpturen auf allen Kontinenten 
unterwegs. Sie tauchen in Krankenhäusern, Hospizen und Gefängnissen auf, in 
zerstörten Dörfern und Kriegsgebieten, in Flüchtlingslagern, bei der Seenotrettung 
oder einfach bei mir nebenan. Sie werben freundlich und unaufdringlich für Würde 
und Menschlichkeit und werden so zu Pilgern der Hoffnung in dieser verwundeten 
Welt: »Meine Königinnen und Könige stehen für alle Menschen – egal welcher Her-
kunft oder welchen sozialen Status sie haben. Zugleich mahnen sie, diesen uni-
versalen Anspruch der Unantastbarkeit der Würde nicht zu verbiegen, zu glätten 
oder umzudeuten. Alle haben den gleichen Anspruch auf Würde«, betont Ralf 
Knoblauch.

Die hölzernen Königsskulpturen helfen uns bei dieser Entdeckung, erläutert Martin 
W. Ramb vom Bistum Limburg, der zusammen mit der Grafikdesignerin Cornelia 
Steinfeld, die Aktion initiiert und geplant hat: »Scheinbar ohnmächtig und beschei-
den in ihrem Auftreten, zeigen sie im Verborgenen ihre wahre Größe und Würde. 
So können sie uns berühren und an unsere eigene Königswürde erinnern und 
daran, dass wir Menschen füreinander da sein sollen. Als Pilgerinnen und Pilger 
tragen sie diese Botschaft der Hoffnung in die Welt: »Mach’s wie Gott, werde 
Mensch!« (Bischof Franz Kamphaus), unterstreicht Ramb.

Auftaktaktion

Die Aktion in Rom lädt dazu ein, die Verletzlichkeit der Menschenwürde anhand der 
Holzfiguren von Ralf Knoblauch neu in den Blick zu nehmen. Seine künstlerische 
Auseinandersetzung kann helfen, neu und anders miteinander über das Zentrum 
des Menschseins, seine Würde, ins Gespräch zu kommen. »Die Königsfiguren sind so 
unterschiedlich wie wir Menschen selbst. Es gibt große, kleine, dicke und dünne Figu-
ren. Manche sind aus hellem, manche aus dunklem Holz gefertigt. Einige Skulpturen 
tragen ihre Krone auf dem Kopf, andere halten sie in der Hand oder haben sie ganz 
abgelegt. Aber eines verbindet alle: ihre Augen sind geschlossen, sie scheinen in sich 
selbst zu ruhen. Dadurch strahlen sie eine große Ruhe aus und fordern den Betrachter 
auf, in sich selbst hineinzuhorchen und sich seiner eigenen Würde bewusst zu wer-
den«, beschreibt Cornelia Steinfeld die besondere Ausstrahlung der Figuren.

Mit der Auftaktaktion im Deutschen Pilgerzentrum in Rom am 1. April 2025 werden 
die Königinnen und Könige Teil des Heiligen Jahres und lenken den Blick auf die un-
verlierbare Würde des Menschen:

Zum einen durch die Präsentation eines Impulsbuches mit hochwertigen Fotos der 
Königsfiguren und vielfältigen Texten verschiedener Autorinnen und Autoren, die 
darüber Auskunft geben, wie die Könige in unterschiedlichen Lebenssituationen 
Hoffnung schenken. 
Zum anderen durch eine Aktion: Es werden Königsfiguren im Pilgerzentrum an zehn 
Botschafterinnen und Botschafter übergeben, die die Könige an ihre Wirkungsstätten 
in Rom und Deutschland mitnehmen. So kommt die Botschaft der Skulpturen von der 
Gleichwertigkeit aller Menschen in Bewegung. Sie werden zu Pilgern der Hoffnung 
an ganz unterschiedlichen Aktionsorten. Dazu gehören unter anderem die Deutsche 
Botschaft beim Heiligen Stuhl, die Deutsche Schule in Rom, die Casa di Goethe, die 
Anima, eine italienische Gemeindekirche, die Malteser in Rom, katholische Schulen im 
Bistum Trier und Limburg und das Pilgerzentrum.

Malteserwallfahrt

Zum Abschluss der Aktion werden die Könige Teil der Malteser Romwallfahrt 
(28. September bis 3. Oktober 2025) mit körperbehinderten Menschen aus ganz 
Deutschland. Als Höhepunkt werden sie an der Audienz beim Heiligen Vater teil-
nehmen, betont Patrick Hofmacher, Leiter des Geistliches Zentrums der Malteser, 
der die Aktion begleitet und unterstützt.

Programm
		
18:30 Uhr: 	 Ankommen & Imbiss
19:00 Uhr: 	 Musikalische Eröffnung und Begrüßung durch 
		  Pfarrer Christian Böck, Direktor des Pilgerzentrums Rom
19:10 Uhr: 	 Einleitung durch die Kuratoren Martin W. Ramb und 
		  Cornelia Steinfeld
19:30 Uhr:	 Grußworte 
		  Andreas Thelen Eiselen und Patrick Wilhelmy, Bistum Trier
		  Patrick Hofmacher, Malteser
		  Prof. Dr. Claudia Nothelle, Gesellschaft Katholischer Publizisten
20:00 Uhr: 	 Ausgewählte Impulstexte gelesen von Autorinnen und Autoren
		  Vorstellung der Königsbotschafterinnen und Königsbotschafter
		  und Aussendung der Königsfiguren
20:30 Uhr: 	 Musikalischer Ausklang und Begegnung

Eintritt frei, Veranstaltungsort ist barrierefrei

Deutsches Pilgerzentrum Rom
Via del Banco di Santo Spirito 56, 00186 Rom 
Ausstellungszeitraum: 1.-30.April 2025, 

Öffnungszeiten 

Mo-Do, 10-16 Uhr; Fr, 10-13 Uhr


